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Liebe Lesende unseres Newsletters, 

Sie sehen es am Adventskalender: Der Heilige Abend rückt 

näher. In unserer evangelischen Kirchengemeinde werden 

gerade die Gottesdienste vorbereitet.  

Herzlich laden wir zur Familienweihnacht in Eggolsheim ein. 

Sie beginnt um 15.00 Uhr im Obstgarten hinter der 

Friedenskirche in Eggolsheim, bevor alle in die Friedenskirche 

zur Krippe kommen. Groß und Klein werden sich mit den Hirten 

dorthin aufmachen.  

Anschließend um 17.00 Uhr wird in der Friedenskirche die 

Christvesper gefeiert. 

Für Sie gehört ein Krippenspiel zu diesem 

besonderen Tag? Dann kommen Sie doch in die 

Christuskirche um 15.00 Uhr. Einen Familien-

gottesdienst mit Krippenspiel hat unsere Diakonin 

Beate Wagner mit einigen Kindern liebevoll 

vorbereitet.  

Um 17.00 Uhr feiern wir hier die Christvesper mit 

Musik von einer Gruppe von Sängerinnen und 

Sängern des Chores "ImPuls" aus 

Langensendelbach. Um 22.00 Uhr erklingt die 

Trompete, gespielt von Herrn Bedürftig.  

Den Hirten wird die Frohe Botschaft verkündet. Heinrich Vogeler, dessen Bild um 22 Uhr in der 

Christuskirche betrachtet wird, zeichnet sie eher überrascht und von Zweifel befangen. Es ist 

Heinrich Vogeler, Verkündigung 

an die Hirten, 1902  

Gerrit von Honthorst, Anbetung der Hirten, 

1622 

https://de.wikipedia.org/wiki/Heinrich_Vogeler#/media/Datei:Heinrich_Vogeler_Verk%C3%BCndigung_an_die_Hirten_1902.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Heinrich_Vogeler#/media/Datei:Heinrich_Vogeler_Verk%C3%BCndigung_an_die_Hirten_1902.jpg


PS. Selbstverständlich kann man sich auch von der Verteilerliste austragen lassen. Eine Mail an 
Knut.Cramer@elkb.de genügt.  
 

auch eine innere Abwehr erkennbar. Wir werden am Heiligen Abend in unseren Kirchen die 

Weihnachtsgeschichte hören. Das erste Erschrecken lähmte die Hirten nicht so, dass sie sich nicht 

aufmachten. Im Gegenteil, sie fanden das Kind in der Krippe. Gerrit von Honthorst lässt das Licht 

ganz vom Christuskind ausgehen. Bei den Hirten ist in seinem Bild Dankbarkeit, Freude, aber auch 

Ehrfurcht erkennbar. Dieses Bild wird als Karte vor der Christvesper in Forchheim verteilt.  

Seien Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten eingeladen, um den Weg der Hirten zur Krippe und 

ihren inneren Weg mitzugehen. Gesegnete Festtage wünscht im Namen der Kirchengemeinde 

Ihr / Euer Pfarrer Knut Cramer 

die Krippe in der Friedenskirche fotografiert von Jürgen Schubert 
 
 

Am 4. Advent spielte die Zauberharfen Gruppe der Offen Behinderten Arbeit Forchheims. 
Viele lauschten ihrer Musik. Auch dieses Bild wurde von Jürgen Schubert fotografiert. 
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